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Im Congreß war das Ereigniß des
Tages die grrße Rede, welche d.r Ab-
geordnete bei Gelegenheit
der Bill betreffend die Aushebung des
Eingansiszolls auf ausländische Wolle,
zu Gunsten der Tarifreform in frei
vändlerischem Sinne hielt. Eigentlich

der demokratischen Partei im Congieß
qegen den McKinley-Taiif. Die Rede
findet natürlich je nach der Parteistel-
Inng verschiedene Beurtheilung. Der
Urhrber der Bill, Abgeordneter Sprin-
ger von Illinois, ist zwar nach sein.r
schweren Erkrankung an Kopfrose auß-r
Lebensgefahr, doch muß er nach Vor-
schrift der Aerzte auf mindestens zwei

in dem wichtigsten Comite des Hauses,
dem für Mittel und Wege, thatsächlich
vakant geworden.

Auch Staatssekretär Blaine ist wie-
der ein kranker Mann. Ob nun, wie
bei seinen letzien Anfällen, Indigestion,
oder, wie diesmal, eine Erkäl ung als
Grund der Erkrankung angegeben wird :
Thatsache bleibt jedenfalls, daß die Ge-
sundheit des Staatsmannes auf sehr

Hirrison abzugeben Ganz niuerdings
hat sich übrigens Russell A. Alger ent-
schlossen, mit Harnson in Wettbewerb
zu treten.

gen die Dinge für Herin Blaine nicht
besonders zufriedenstellend. Da ist zu-
nächst die Lernäische Hydra der Berings-
meer-Frage, die nie zur Ruhe kommt
Das vorläufige Abkommen zwischen
England und Amerika betreffs der
Schonzeit läuft am 31. Mai ad. An-
geblich will England selbst für die weib-
lichen Seehunde Schonung nur ein-
treten lassen, soweit sie sich innerhalb
eines Gürtels von dreißig Meilen inner-
halb der Brutplätze halten. Da aber
die Seehundsweibchen erfahrungsmäßig
bis über 100 Meilen weit schwimmen,
um Nahrung für die junge Brut zu
schaffen, so würde der Salisbury'sche
Grundsatz unzweifelhaft zur baldigen
und völligen Ausrottung der Pelzrobben
führen, denn sind die Mütter gelödtet,
so muß die junge Brut verhungern.

Necht peinlich sind die Einhüllungen
über das Berhalten des amerikanischen
Consuls McCreery in Valparaiso, der
nicht nur im Verein mit Lieutenant

der chilenischen Verwickelung an New
Yorker Blätter geschickt hat, sondern
auch seine amtliche Kenntniß von
Staatsgeheimnisse» zu Börsenjobbereien
mißbrauchte. T»e chilenische Negierung
erwartet bestimmt McEreerys Abberuf-
ung.

Im Schoobe der demokratischen Par-
tei herrscht in Folge des Clsveland-
Hill'schen Zerwürfnisses und auch in

Unklaiheit über die Natioiialtvahien.
Es scheint übrigens, daß Hill sich »n
Staate New Uork die Majoriiät der
wichtigen Couulybet'öiden, welche u
A. auch die Wahlbezirke abgrenzen,
verscherzt Die w.nig must.rhaste
Stadtvelwaltung der Stadl New Aorl

Weder Ae>z>e noch Krankenwärter sind
dort >n genügender Zahl Vorhand«»,
die Kranken sind sich selbst überlassen
und der Leichisinn bei Durchführung
der nothwendigen Absperrung der ein-
zelnen Departements spottet jeder Be-
schreibung. Es ist hohe Zeit, daß sich
der Congreb dieser Angelegenheit an-
nimmt und die Quarantäne unter
Bundescontrolle verweist, um so mehr,
als die von Nußland und Italien ein-

geschleppten Tvphuskranken das ganze
Land gefährden.

Jay Gould, der zur Eiholung von
seinem Krankheilsanfall nach M.xilo
gereist ist, hat dem Columbia-College
in New 825,000 und den Pres-
bytenanern SIO.OOO geschenkt, obwohl
der Geistliche Paikhurst der Annahme
letzterer Spende widersprach. Herr
Parkhurst ist übrigens wegen Beleidi-
gung des Distrikisanwalts von der
Grandjury in Anklagezustand versetzt
worden, weil er denselben den Lässigkeit
bei Unierdiückung von Lasterhöhlen be-
schuldigte.

Die Prohibitionsfrage in lowa ist
in ein neues Stadium getreten, da die
republikanische Partei in der Affembly
die nochmalige Volksabstimmung über
das Prohibiiwnsamendemeiit turchge-
setzt hat. Im Senat hat die Majori-
tät beschlossen, daß in jedem Counly
über die Lokaloption alle fünf Jahre
von Neuem abgestimmt werden soll,
wenn ein Fünftel der Wähler es ver-
langt.

Der Winter hat nach kurzer' Unte-rbrechung durch einige mildere Tage im
Norden und Nordwesten durch starken
Schneefall, heftige Stürme und strenge

Kälte von Neuem eingesetzt. Dagegen
herrsch! an der südlichen Pcrcific-Küste
günstige Witterung, welche zu den besten
Hoffnungen für eine reichliche Obsternte
namentlich in Calisornie» berechtigt.

In der Eisenindustrie herrscht an-
dauernde Flauheit. Die Hüttenbesitzer
des Metalldistritts von Birmingham in

Alabama haden sich veranlaßt gesehen,
die Löhne ihrer Arbeiter beträchtlich
herabzusetzen; 3000 Arbeiter werden
davon betroffen. Der Slrike an den
Straßenbahnen in Pitlsburg. der so
viel Staub aufgewirbelt, ist resultatlos

Die von Erzbischof Jreland in St.

der Abbaltung eines katholischen Uni-
veisalkongresses zu Chicago gelegentlich
der Weltausstelluna findet die Billigung

Der neue Bischof der Diöcefe Elevelai d,
Jgnaz Horstmann, ist feierlich in fem
Amt eingeführt worden.

Zahlreiche Verbrechen gegen das Leben
haden sich ereignet. Obenan sNht ein
Lynchgericht in Memphis, Tenn. Dort
herrscht schon lange bittere Feindschaft
zwischen Weißen und Harbigen. Als
neulich vier Bundesmarschälle in dem

den sie in einer Groeery von Negern
umstellt und eischessen. In Folge
dessen veranstaltete die Polizn eine

digen wurden verhaftet und nach dem
Gefängniß abgeführt. Vor Morgen-
grauen jedoch erzwang sich ein Hausen

drei von der öffentlichen Meinung als
Rädelsführer bezeichnete Zieger Moß,
Stuart und McOowell heraus, führten

sen sie dort zur Sühne für das Verbre-
chen.

Der Winter lö9l z» '92 wird in den

der Unfälle auf hoher See und nament-
lich an den Küsten, durch welche Fahr-
zeuge aller Art vom Oceandampfer bis

!ugal ist wieder von heftigen Böen
heimgesucht, welche die Fluthen de«
biseayischen Busens tief aufwühlen.
Das deutsche Schiff ?Massilia" ist
auf den Scillyklippen gescheitert und

24 Mann der Besatzung fanden dem
Tod in den Wellen. Endlich ist es ge-
lungen, die,, Eider" von den Kelsen des
..Blue Slipper" an der Insel Wight
flott zu machen und die Kessel wieder

zu heizen; man hofft, durch die mächti-
gen Schlffspumpen des eindringenden
Hassers Herr zu werden.

Die Noth der Arbeiter in Deutsch-
land macht sich wiederholt in gewalt-
samen Ausbrüchen kund. Der Danzi,
ger Ausruhr, bei welchem es zur Plün-
derung von Bäckerladen durch hungernde
Werftarbeiter kam, verlief, dank der
besonnenen Haltung der Behörden,
ohne weitere Ausschreitung»». Einen
Auflauf von einigen hundert brotlosen
Arbeitern in Leipzig, welcher von
Jetzern und Buchbindern angeführt
worden, vermochte das gütliche Zureden
des Bürgermeisters zu beschwichiigen.
Nach dem amtlichen Bericht wurden
bei den Berliner Unruhen 60 Menschen,
meist Unbetheiligte, schwer verletzt;
sechs davon find bereits gestorben. Der
zweite Grund der Unzufriedenheit in
Preußen, das reaktionäre Schulgesetz,
soll durch einen von Minister Grafen
Zedlitz angebahnten Compioiniß besei-
tigt werden.

Die Zahl der Proteste aus allen Ge-
genden der Monarchie ist in stetem
Wachsen. Uebrigens haben die extre-
men Jung-Socialisten Linter Werner
und Wildbergers gührung die ableh.
nendc Haltung der ?Alten" (Bebel u.
Gen.) gegen die Arbeiterbewegung auf's
Schärfste verdammt. In Dortmund

sind gegen 20Vli Eisengießer und For-
mer brotlos. Die Verfolgung der

Vresse wegen ihrer Kritik der kaiserlichen
Nedeergüsse dauert an; auch Stilkes

versallen. An 70V Personen sollen
wegen ?hochverrätherischen" Kundge-
bungen verhaftet worden sein. Kaiser
Wilhelm selbst hütet wegen eines
Kranlheitsansalls das Bett.

Der grohe Ausstand der englischen
Grubenarbeiter hat begonnen. In
North Slaffvrdshire feiern IS,v(liZ

aufnebmen, werden 60,(Z0U in den
Töpfereien beschäftigte Arbeiter eben-
falls zum Feiern gezwungen ein. Den
letzten Schätzungen zufolge sind am
Auesland 350,vv1) Giubenarbeiter be-
iheiligt und betaust sich die Zahl der
hierourch in anderen Jndustiie,, brodlos
gewordenen Arbeiter auf Lvt),ooo
Mann.

Eine schreckliche Explosion fand am
Samstag in der Kohlengrube zu Ander-
lucs, Belgien, statt, während sich'27o
Arbeiter in derselben befanden. 63
Personen wurden unverletzt gerettet, L0
sind verwundet und IV7 sind umgekom-
men. In der Grube wüthet ein hefti-
ges Feuer und man hat begonnen, die-
selbe mit Wasser zu überschwemmen.

Grobherzog Ludwig von Hessen starb
am Sonntag Morgen um l Uhr. Groß-
Herzog Ernst Ludwig ist Thronnach-
folger.

"Fic Office"
George Kinback,

103 Wyoming Avenue.
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<F o r t s e K iin g.>

Bescheid lautete, daß wenn die Paffagiere nicht weiterfahren dürften, auch die
Post nicht fahren sollte; die Striker kälten die Veranlwoitlichkeit zu tragen, wenn
sie die Ver. St. Post anhi> lten, Buck kehrte darauf wieder mit seinen Sachen
nach dein Postamt zurück ; der Gouverneur wie a ich das Postdepartement wurde»
telegraphisch von dem Stand der Dinge benachrichtigt.

Fast um die gleiche Stunde harte ein Comite von Bergleute» der D. L. k
W. Co. an den Kohlen-Superintendenten Wm. R. Storrs das Gesuch um eine
sofortige Lohneihöhung von 25 Prozent g, stellt; dieser konnte keine Antwort
darauf geben, bis er Anweisung von New Uork erhallen; da« Comite wollte
darauf Nicht warten und IN einer UNI 2 Uhr Nachmittags »n runden Wäldchen
abgehaltenen Mafs.nversammlung wurde der Ausstand der Bergleute beschloffen.
So kam es, daß ehe die N>'ch! dem Tage am 2S, Juli folgte, alle größeren
Industrien von Stadt und Uing.gend, mit einziger Ausnahme der Pennsylvania
Bergbahn, stöckle».

?Müssiggang ist aller Laster Anfang!" ist ein altes deutsches Sprichwort,
das auch m j.ne» Tagen sich bewahrheiten sollte. Die Werkstätten, Gruben und
Brecher waren leer, dafür aber die Zirazen mit lebhaft aufgeregten Äemch 'n

maff.n angefüllt, die sich nicht immer ordnungsmäßig betrugen. Unter dies-n
Umständen war es Pflicht von Mcyor McKune, in demselben Grade, wie die
G>sahr zunahm, Vorsorge zu deren Abwendung zu treffen. Am Morgen des 26,
Juli erließ er eine Proklamation an alle oidnungsliebenden Burger, sich zur
Äufr chierhaltung der Ordnung a!s Spezial-Poliziste» einschreiben zu lassen;
zugleich ernannte er ein Comite von zehn Bürgern, das mit ihm gemeinschasilich
die Sachlage berathen sollie. (Die Zusammensetzung dieses Comiles war
verfehlt, denn es bestand zumeist aus Leuten, die nicht beliebt und gewöhnt
waren, den Arbeiter nur von oben herab zu betrachten?die Deutichen und Irlän-
der waren gar Nicht dabri rcpiäsentirt,) Während die ?Brüderschaft" den
Moyor wiederholt ihrer Friedensliebe versicherte, verdammten die Arbeiter der
Stahlwerke, der Werkstätten und 'die Bergleute den Versuch des Mayors zurEliischirörung einer Spezmlpolizei, st llien sein Recht dazu in Abrede und ersuch-
ten den Stadtrath, jede Löbnung für solche Leute zu verweigern, was dcrscloe
auch that; viele andere Burger schienen ebenfalls dem Projekt nicht günstig
g stimmt und es unterblieb, nachdem es krurn begonnen. Von anderer Seile
aber wurden Schrille gelka» zur Organisi-.una eines Fieiwilligenlorps, dem sich
INI Laufe des Tages l lti junae Männer anschlössen, und man gab ihm den Namen
~Scranton Bürger Corps" ; Ezra H. Rwple winde zum Capilän, R B. Mer-
riam zum erste», und James E. Brown zum zwei'.en Lieutenant erwählt. Man

ielt die Organisation und Versammlung!» so geheim als möglich und sammelte
im Stillen Waffen und Munition.

Um Mittag am 27, Juli wurden in dem Store der L. E. >k K, Co. verdäch-
tige Gestalten t'emerkl, die niemand kannte; man ließ sie überwachen und eilt-
deckie, duß sie sich den Ausständischm anschlössen. Etwa eine Stunde später
kam ei» Bekannter von Henry A, Kingsbuiy alheinlos nach dem Laden und
verrieth ihm, daß in der äußeren Stadl das Complott entworfen worden, in der
loinnienten Nachl de» s!aden zu üb-isalle» und auszurauben ; spätere Nachrichten
b.stäiigte» dirs und man balle sogar Fuhrweike jeder Art desteUt. um die Beute
wegzuschaffen. Zun» Schatze des E'genlkum« organilirte man sofort solche
Ladendiener, welche die noih'ge Eouraae besaßen, bewaffnete sie mit Hinterladein
wovon W W, beieus »> l»7l süntzig Stück angeschafft Holle, und ließ
sie mit anderen Freiwillige» Nachtwache Kalle»; in der rrst.» Nacht waren es
ihrer sechzehn, doch wurde kem Angriff aus das Gebäude unleinomineii, Umer-
dessen hatte Capt. Ripple's Evmpanie vergebens em Lokal zu mielhen gesucht, wo
die Leute sich üben und exerziere» könnten, da diejenige», welche ein solches Lokal
besaßen, aus Feigbeit die Benutzung ve,weigerte». Als W. W. Scranton von
der Ex stenz der Companie hörte, bot er ihr den Saal über dem Store an, und in
der Nacht vom 29. Juli (einem Sonntag) war das Bürger Corps dort zum ersten
Male zur Uebung versammelt, p.itzle dre rostig gewoidenen W>ff>», fertigte
Patronen an und bereilete sich in anderer Weise für den Conflikt vor, der allen
Anzeichen nach nicht ausbleiben konnte.

Der Andrang von verdächiigcn Fremde» hatte täglich zugenommen u»!> an
den verschiedenen ~Patches" in den äußeren Stadttheilen fanden bei T>'g und

Nacht Besprechungen und Berathungen stall, die durchaus nicht im Interesse dee
Fliedens abgehalnn winden. Schon am Abend des 28, war e>» Versuch gemacht
worden, de» Lade» von Alex Connell, nahe den Connell Gruben, »>ede>zubrennen.
Leute wurden vielfach bedioht und in einzeln n Falle» mißhandelt und eS iruhrten
sich die Anzeichen, daß ein gesetzloses Element rasch die Oberhand gewann. Zur
Vermehrung der Unzufriedenheit trug auch noch der Umstand mit b»i, daß insolge
deS Unterbrechens deS Bahnverkehrs eine Zusuhr von Waaren und Lcbensbedürf
Nisse» unmöglich war und diese im Preise zu steige» begannen. Die Striker
hatten eine Versammlung gehalten und drohten, die Namen aller Kaufleute,
welche die Pieise eihöhte», bekannt zu macheu und der össenllichen Verachlung

den Bemühungen d>s Mayvrs und anderer Bürger gelang, mil irgend einem
Theile ein Compromiß anbahnen zu können. Envähnt sei hier noch, daß in der
Nucht des 28, Juli das Maschinenhaus der Pennsylvania Bahn an No. 3 nuder-
gebrannt und so auch diese letzle Verkehrsader zum Stillstand gezwungen wurde.

Am Montag, den 30,, Morgens 11 Uhr, hatte ein Comite der ?Biüder-
schaft" mit dem Mayor nochmals eine Conferenz und das Resultat war. daß das
Comite auf NachmitlagS l Uhr eine A>rsammlung der Bahuangestrllten nach
Washington Halle heries und diesen die Frage vorlegte, ob sie zu den alte» Löhnen
wieder die Arbeit aufnehmen wollten, vorausgesetzt, daß niemand wegen seiner
Theilnahme am Slrike entlasse» werden sollte. 'Nur neun Stimmen erklärte»
sich dagegen und d e Leute maischieiten sofort zu Herrn Hallstead und kündigten
diesem ihren Einschluß an. Sze erhielt?» die ve>langte Zusicherung, schon >5
Minuten später sah man den Rauch von Lokomotive» in die Höhe steig » und 10
Minuten nach 4 Ukr Nachmittags fuhr der erste Zug nach Norlhumberland ab.
Telegramme nach New Uork und Bingharnton kündeten die frohe Botschaft
allenthalben an, während die Bürger sich der Hoffnung Hingaben, daß das schwerste
nun überstanden sei. In der gleichen Nacht raubte eine Diebesbande aus dem
Stowers Pöcking Hause mindestens eine Tonne Fleisch und zur selben Zeit wurde
ein Kartoffelfeld der Eis>n Companie vollständig ausgeplündert.

War dies auch Dielstahl, so konnte die bittere Noch dazu getrieben haben,
und man gab sich dieseihalb keiner besonderen Besürchiungen hin; im Gegentheil
erfüllte Hoffnungssreudigkeit am 31. Juli die Bürger, als es bekannt wurde, daß
Mayor McKune und John Brisbl» von New Ur'rk mit einem Comite von Giu-
benarbeiter» in Berathung seien, und am Nachmittag wurde wirklich ein Com-
promiß erzielt, da« seitens der Veiwaltu"g in New Aoik genehmigt ward; das
Comite der Aib>it.>r mußte'das Uebcreinlommen erst einer Veisainnilung vor-
legen, versprach dies baldigst zu thun und diückte sich so hoffnungsvoll über dessen
wahrscheinliche Annahme auS, daß man die baldige Beendigung des Sinkes in
Aussicht stellte und Herr Brisbin seine Aufgabe hier als erledigt betrachtete und
am nächste» Morgen nach N>w Uork zuiückkehrte. W. W Scranton Halle
unterdessen auch mit den besser gesinnten seiner Arbeiter unterbandelt und ihnen
vollen Schutz zugesagt, wenn sie an die Arbeit gingen; und wirklich wurde um
Mittag des 31, in mehreren der FurnaceS Feuer gemacht. Da Scranton vor-
aussehe» mußte, daß seine Arbeiter von den Unzüfriedenen und zugewanderte»
Auswiegiern gestört werden würden, so hatte er es trotz der anscheinend günstigen
Aussichten an Vorsichtsmaßregeln nicht fehlen lasse».

Die M'hrzahl der Mitgleder des Bürger Corps war am Morgen des 1.
Aug, 1877 wieder an die seit einer Woche unterbrochene Beschäftigung gegangen ;
ja, selbst Capilän Rwple Halle sich zum erstenmale in Woch>nsiist wieder an
seinen Play in Eonnell's Store aus der Südseite b-geben. Die Züge an der D.

Bahn fuhren östlich und westlich ungestört und nur an der Blvomsburg
Division ging es noch nicht seinen gereg-iten Gang ; aber dort waren die Stör-
ungen vierzig Meilen entfernt und berührten Scranton nur wenig.

Wohlbekannt ist den meisten Scrantonern ter ehemalige Hügel nahe d'r
jetzigen Harvey Jeidenfablit, der damals von einem Grasplatze umgeben war.
Diesem Hügel zu steuerte» am Morgen des l. August eine Menge Menschen aus
allen Richtungen der Stadt, einzeln oder in Trupps, deren Mienen nicht V rtrauen
erweckend waren. Irgend eine gebeimmßvolle Macht schien die Schritts der
Leute zu lenken und die Zahl der auf dem Hügel Versammelten wird unterschied-
lich aus 3000 bis BVOO anglgeben. Wer die Redner und was die Berathungen
waren, ist nie bekannt geworden, denn niemand w llte später eingest hen, dort
anwesend gewesen zu ; doch scheint das Ersterben deS Strikes und die Ver-
dammung derjenigen, welche die Arbeil wieder aufgenommen, das Haupüh.ma
gewesen zu sein. Auch ein, angeblich gefälschter, Brief von W W. Scranton
wurde verlesen, woiin es hieß, die Löhne der Arbeiter müßten auf 35 C>nls denTag Herabkommen u s. w.

An zwei Ilurden dauerte» die Besprechungen und die Aufregung der Leute
halte einen Koben Grad erreicht, als Plötz! ch der Ruf erscholl ?G ht nach den
Werkstätten ! Treibt die t>lack-legs hinaus!" (Diese Bezeichnung gab oder giebl
man denjenigen, die während eines Ausstande« wieder freiwillig an die Arbeil
gehen oder die stelle von Striker» einnehmen.) Wie auf Kommando trennte sich
die M sse in zwei Hauten; der eine wälzte sich nach den Nlast Furnaces der
Eisen Companie an der Roaring Brook, der andere die Washington Avenue hin-aus nach den Eisenbahn Werkstätten; viele der Leute waren mit Prügeln
bewaffnet, die sie drohend in der Luft schwangen. Einer solchen Menge Wider-
stand entgegen zu setze», fanden die an die Arbeit Zurückgekebrten nicht rathsam
und hastig die Werkstätten. Die Aufwiegler drängten hierauf der

Die Zusammenkunft der Menge auf dem Hügel war in der Stadt nicht un-
beobachtet geblieben und der Mayor vor drohender Gefahr gewarnt worden, er,

wiegle sich aber in Siche.heit bi« zur letzten Minute. Nicht so W, W. Tcronion,
der sich in der Ersten National Bank befand, als ibm der Anmarsch der Menge
gemeldet wurde; erjagte »seinem Fubrwerk eiligst nach dem Companie Store
und rief die Leute unter Waffen ; zugleich sammelten sich obenauf im Saale eine^

Henry Schellhasc,
Nv. 223 Wyoming Avenue.

'mpfieblt als passende Geschenke!

Feinste Möbeln jeder Art.

Schaukelstühle
IN großer Auswahl und jeder ga^on.

Parlor-Tu»t»,
die feinsten in der Stadt zu niedrigsten Preisen.

Schl'ifzimmrr-Aubstatlungrn
in jedrr Holzart und Styl und allen Preisen.

SopliaS und LounfteS.
sehr frin gepolstert,?partienweise oder einzeln.

Ich halte nur beste Waaren.

No. Latkawanna Ave.
P- Eigenthümer.

(Geschäfts Anzeiger.

Fred. Wagner, Druckardeit jeder Art,
in enalischer uno Sprache, 51 l Vaika-

A. M o I ch irr a n n, die beliebten ?Alfons»"
und ' Eiaarren , all? Sorten Ta-

Bechtold, Brandow >!c Co., (Nach-
folger «on Beadle k Steril), llkPenn Ave.

,S ch I La er u n d T e a I, 2t t'ackawanna
das berühmte White Sponge Medi.

!?red. I Widm a? er, Delikatessen,

UV
V.iL voo

voo 6er älte-
sten dis auk 6!e neueste Mit.

Nrsckelnts k
Ä 12 Lents.

NUiApttkZ^VS'
k silor LranLisit»,

l l'ucil ü Lollislnksnct
Zlziititrucll.

Zi p os'l

öritte, !
giui/lick oeudcardeilet« !

V/. liaüoko, Pros. V/. Karsli»»
L. 1.. Irschenberg.

Ornck-Arbeiten jeder Art in de,

?W ochenblatt" Offi«.
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